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LEBEN FUR ANDERE
Die Krankenpflege

der Diakonissen und Ordensschwestern

in der Schweiz

«Leben für andere», dieses Zitat von Florence Nightingale kann als Ziel für die Krankenpflege

überhaupt verstanden werden. Es wurde als Titel für die vorliegende historische und

systematische Darstellung der christlichen Krankenpflege verwendet. Das pflegerische
Wirken der Diakonissen und Ordensschwestern war mit seinem eigenständigen Charakter

Vorläufer und Begleiter der Krankenpflege, wie wir sie heute kennen.

Beschrieben werden die Grundlagen der christlichen Krankenpflege, ihre Gründerpersönlichkeiten

und die Tätigkeit der Karitas von Anfang bis heute. Ein Kapitel ist den kaum

bekannten frühen Lehrmitteln mit seinen häufig inter-konfessionellen und ökumenischen
Ansätzen gewidmet. Gemeinsamkeiten und Unterschiede von der Gründung bis zur Gegenwart

werden aufgezeichnet.
Das Buch ist eine verdiente Würdigung der hohen Ziele und des stillen Wirkens der

Diakonissen und Ordensschwestern.
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Die erste astronomische Tagung fand in Gotha 1798 statt und wurde durch den Forscher

und Leiter der Sternwarte auf Seeberg, Franz Xaver von Zach (1754-1832) organisiert.
Verantwortlich war er auch für die Flerausgabe jener Fachzeitschriften, die in der Goethezeit
als bedeutendstes wissenschaftliches Forum der Erd- und Flimmelskunde galten.
In Briefen an seinen Freund und Berner Arzt, Rudolf Abraham von Schiferli schildert der

Wissenschaftler Zach wortgewandt und kritisch die Geschichte seines Blasensteinleidens.
Zachs Briefe widerspiegeln die Schmerzen, Hoffnung und Resignation in allen Phasen der
Krankheit. Gleichzeitig vermitteln sie Einblick in die epochemachenden Neuerungen der

Blasensteinbehandlung durch den Pariser Urologen Jean Civiale (1792-1867). Zachs

Selbstzeugnis dieser neuartigen Behandlung ohne blutige und gefährliche Operation durch

Einführung eines Instrumentes via Harnwege und die Zerkleinerung der Steine ist in seiner

Authentizität eine einzigartige medizin- und wissenschaftshistorische Quelle.
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